
STATISTISCHES 

BUNDESAMT 

WIESBADEN 

FACHSERIE L 

FINANZEN UND STEUERN 

Reihe 2 

Steuerhaushalt von Bund, Ländern und Gemeinden 

KassenmSBige Einnahmen aus Steuern 

3. Vierteljahr 1962 

Hinweis: 

Die bisher unter dem Untertitel „Einnahmen aus Staats- und 

Kommunalsteuern’' veröffentlichten Ergebrfisse erscheinen nun¬ 

mehr unter der Bezeichnung „Kassenmäßige Einnahmen aus 

Steuern". 

Bestellnummer: L 2 - vj 3/62 

VERLAG: W. KOHLHAMMER GMBH, STUTTGART UND MAINZ 



Inhalt 

Seite 

Vorbemerkung ...... 3 

Überblick über die wichtigsten Ergebnisse ...* 4 
\ 

Tabellenteil 

1. Kassenmäßige Steuereinnahmen des Bundes, der Länder 
und. der Gemeinden (Gv.) nach Vierteljahren .... $ 

2. Verteilung der kassenmäßigen Steuereinnahmen auf Bund, 
Länder und Gemeinden (Gv«) nach Vierteljahren ........ 7 

( 

3« Kassenmäßige Steuereinnahmen des Bundes, der Länder 
und der Gemeinden (Gv,) im 3« Vierteljahr 1962 nach 
dem regionalen Aufkommen .... 8 

4. Kassenmäßige Steuereinnahmen der Gemeinden (Gv,) 
im 3, Vierteljahr 1962 nach Ländern 

a) Kreisfreie Städte .   12 

b) Kreisangehörige Gemeinden ........ 13 

c) Landkreise .     14 

5. Kassenmäßige Einnahmen aus Gemeindesteuern nach Arten 
und Ländern .. 15 

6. Kassenmäßige Steuereinnahmen der Gemeinden (Gv.) nach 
Ländern und Gebietskörperschaften . 16 

.Erschienen im Januar 1963 

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet, 

Einzelpreis? DM 0,50 

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung 
werden in den "Statistischen Berichten" der Statistischen • 
Landesämter mit den Kennziffern L Il/1 (Bundes- und Landes¬ 
steuern) und L l/2 (Gemeindesteuern) veröffentlicht. 

2 



Vorbemerkung 

Gegenstand der Darstellung sind die kassenmäßigen Einnahmen 

aus Steuern von Bund, Ländern und Gemeinden ^Gv.) . Die Ein¬ 

nahmen des Sondervermögens Lastenausgleichsfonds sind als 

"Außerdem-Zahlen" in die Darstellung einbezogen. Nicht enthal¬ 

ten sind dagegen wiederum die geringfügigen Einnahmen aus den 

auf Landesgesetz beruhenden Steuern einzelner Länder. Die 

vierteljährlichen Steuereinnahmen der Gemeinden mit weniger 

als 1 000 Einwohnern wurden schätzungsweise ermittelt. In die 

Steuerübersichten des 3* Vierteljahres 1962 sind erstmals die 

Einfuhrsteuern der Gemeinde Helgoland (Schleswig-Holstein) 

einbezogen worden. 

Quellen der Nachweisung über die kassenmäßigen Steuereinnahmen 

bilden für Bundes- und Landessteuern die monatlichen Meldungen 

der Oberfinanzdirektionen und Länderfinanzministerien, die vom 

Bundesministerium der Finanzen zusammengestellt werden. Die 

kommunalen Steuern (einschl. Gemeindesteuern der Stadtstaaten) . 

werden aufgrund vierteljährlicher Erhebungen von den Statistischen 

Landesämterh aufbereitet. 
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Überblick über die wichtigsten Ergebnisse 

In den drei Vierteljahren Januar bis September -1962 sind insges. 
61,6 Mrd.DM an Steuern (ohne lastenausgleichsabgaben) aufgekommen 
gegenüber 55,9 Mrd.DM im entsprechenden Vorjahreszeitraum; der 
Einnahmenzuwachs in Höhe von 5,8 Mrd.DM entspricht einer Steige¬ 
rungsrate von 10,3 $>• In den einzelnen Vierteljahren wiesen die 
Zuwachsraten gegenüber den jeweiligen Vorjahresergebnissen mit 
11,8 fot 10,5 y° und 8,8 $ eine sinkende Tendenz auf. 

Im dritten Quartal 1962 allein'beliefen sich die kassenmäßigen 
Steuereinnahmen auf 21,1 Mrd.DM. An dem Steuerzuwaohs von 1,7 
Mrd.DM im 3. Quartal 1962 gegenüber dem Vorjahresvierteljahr waren 
mit 1 Milliarde DM Einkommen- und Vermögensteuern (0,7 Mrd.DM) und 
Umsatzsteuer (0,3 Mrd.DM) beteiligt. Einen größeren Anteil hatten 
mit 0,2 Mrd.DM auch die Abgaben von der Einfuhr (Zölle und Umsatz¬ 
ausgleichsteuer ; bei der letzteren ist die relative Zunahme mit 
32,1 io besonders hoch). Weitere insgesamt 0,4 Mrd.DM Mehreinnahmen 
erbrachten Steuern auf die Genußmittel Tabak, Kaffee und Brannt¬ 
wein sowie auf Bier (133 Mill.DM), Kraftfahrzeugsteüer und die weit 
gehend von dem gleichen Personenkreis'aufgebrachte Mineralölsteuer 
C161 Mill.DM), sowie Gewerbesteuern (106 Mill.DM). 

Von den Gesamtsteuereinnahmen verblieben dem Bund 11,4 Mrd.DM, den ■ 
Ländern 1) 6,8 Mrd.DM und den Gemeinden (Gv.) 2) 2,8„Mrd.DM; die 
Einnahmen der Stadtstaaten aus Landes- und Gemeindesteuern zusammen 
beliefen sich auf 1,0 Mrd.DM. Die unterschiedliche Entwicklung der 
einzelnen Steuerarten wirkte sich auch auf die Einnahmegestaltung 
von Bund, Ländern und Gemeinden (Gv.) aus. 

Die den Ländern verbleibenden Steuern, die - verglichen mit dem 
jeweiligen Vorjahreszeitraum-- im 1.- und 2. Quartal 1962 einen hö¬ 
heren absoluten Zuwachs zu verzeichnen hatten als die dem Bund zu¬ 
stehenden, lagen im 3. Vierteljahr mit einer Zunahme von 0,6 Mrd.DM 
erstmals wieder unter der Zunahme der Bundeseinnahmen in Höhe von 
0,9 Mrd.DM. - ; - . . ' 

Damit hat der Anteil des Bundes von 54,2 i am gesamten Steuerauf¬ 
kommen (ohne Lastenausgleichsfonäs) fast wieder die gleiche Höhe 
erreicht wie im 3. Vierteljahr 1961 (54,3 i). Der Steueranteil der 
Länder 1) hat sich im Vergleich zum Vor jahresviertelja.hr auf 
Kosten der Gemeinden sogar leicht, nämlich von 32,0 fo auf 32,4 
erhöht. Die Gemeindesteuern machten im 3. Vierteljahr 1962 13,4 $ 
(3. Vierteljahr 1961: 13,7 i) der gesamten Steuereinnahmen aus! 

1) Einschi. Landessteuern der Stadtstaaten. - 2) Einschi. Gemeinde¬ 
steuern der Stadtstaaten. 
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Gegenüber dem 2. Vierteljahr 1962 sind die Steuereinnahmen um 
0,6 Mrd.DM oder 2,9 $> angestiegen. Beachtlichen absoluten und 
relativen Steigerungen wie derjenigen der Lohnsteuer und der 
nicht veranlagten Steuern vom Ertrag (+ 0,6 Mrd.DM oder 18,8 $), 
der Umsatzausgleichsteuer (+ 93 Mill. DM oder 25,3 f°)> der 
Mineralölsteuer (+ 148 Mill .'DM oder 17,9 f°) sowie einiger ande¬ 
rer Verbrauchsteuern (Tabak-, Kaffee-, Zucker-, Biersteuer), 
standen erhebliche Rückgänge bei der veranlagten Einkommen¬ 
steuer und der Körperschaftsteuer (- 0,5 Mrd.DM oder-9,8 $), 
sowie beim Branntweinmonopol gegenüber. Die Umsatzsteuer er¬ 
brachte bei einer Steigerung von 4,3 f» 182 Mill.DM Mehrein¬ 
nahmen, 

Die Einnahmen aus den Gemeindesteuern haben sich mit 13 Mill.DM 
(0,5 gegenüber dem Vorvierteljahr nur unbedeutend erhöht. Die 
geringe Zuwachsrate ist darauf zurückzuführen, daß sich das Auf¬ 
kommen aus der Haupteinnahmequelle der Gemeinden - der Gewerbe¬ 
steuer nach Ertrag und Kapital --um 67 Mill.DM oder 3,3 $ ver¬ 
mindert hat. Ebenso wie bei der veranlagten Einkommensteuer und 
der Körperschaftsteuer ist dieser Rückgang vor allem dadurch 
bedingt, daß im 3. Vierteljahr 1962 keine wesentlichen Abschluß¬ 
zahlungen mehr für das Steuerjahr 1960 und noch keine Abschluß¬ 
zahlungen für das Steuerjahr 1961 aufgekommen waren. 
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T a b o 1 1 e n t e i 1 

1. Kassenmäöige Steuereinnahnen des Bundes, der Länder und der Gemeinden (Gv.) 

nach Vierteljahren 

t 000 DM 

Steuerart 
1„Vierteljahr 

1962 

2.Vierteljahr 
Ji£L 

3.Vierteljahr 1. bis 3. Vierteljahr 

Bundes- und Landessteuern 

zusammen 1? 360 576 17 680 577 18 266 684 53 307 837 48 099 795 

Steuereinnahmen des 3undes 

Steuereinnahmen der Länder 

1) 
1) 

10 619 944 

6 740 632 

10 895 243 

6 785 334 

11 438 783 

6 827 901 

32 953 970 

20 353 867 

30 329 342 

17 770 453 

Besitz- und Verkehrsteuern 

Einkommen- und Körperschaftsteuar 

Lohnsteuer 

Veranlagte Einkommensteuer 

Nicht veranlagte Steuern 

vom Ertrag 

Körperschaftsteuer 

9 567 199 

8 044 963 

2 849 460 

3 047 316 

9 663 086 

8 141 699 

2 686 776 

3 186 331 

9 710 101 

8 205 843 

3 171 660 

2 866 633 

28 940 386 

24 392 505 

8 707 896 

9 100 280 

25 425 969 

21 616 606 

7 327 831 

7 984 524 

224 718 

1 923 470 

329 271 

1 939 321 

410 294 

1 757 256 

964 283 

5 620 047 ! 

879 921 

5 424 325 

Vermögensteuer 

Kraftfahrzeugsteuer 

Sonstige 

434 066 

471 462 

616 706 

471 270 

476 033 

574 084 

464 225 

460 473 

579 560 

1 369 561 

1 407 968 

1 770 350 

914 967 

1 253 967 

1 640 429 

Umsatz- und Umsatzausg'i eichst euer 559 449 4 593 514 4 867 752 14 020 715 13 135 648 

Umsatzsteuer 

Umsatzausgleichsteuer 

160 995 

398 454 

4 227 872 

365 642 

4 409 548 

458 204 

12 798 415 

1 222 300 

12 091 795 

1 043 849 

Zölle und Verbrauohstouem 3 233 928 3 423 976 3 688 831 10 346 735 9 538 177 

Zölle 

Vorbrauchateuern 

739 399 

2 494 529 

846 720 

2 577 256 

843 859 

2 844 972 

2 429 978 

7 916 757 

2 164 109 

7 374 068 

darunter: Tabaksteuer 

Kaffeesteuer 

Zuckersteuer 

Bierstouer 

aus dom Branntweinmonopol 

Mineralölsteuor 

966 326 

212 637 

32 765 

177 356 

248 073 

790 545 

962 218 

150 138 

35 839 

1B2 134 

356 615 

829 754 

1 048 791 

197 978 

49 601 

230 384 

292 423 

977 922 

2 977 335 

560 753 

118 205 

589 874 

897 111 

2 598 221 

2 822 522 

553 086 

124 851 

544 665 

789 212 

2 376 834 

Geroeindesteuern 

2) 
Grundsteuern ^ 

Gewerbesteuer (Ertrag und Kapital ) 

Lohnsummensteuer 

Sonstige 

2 706 728 

434 457 

1 919 953 

196 933 

155 385 

2 810 693 

445 946 

2 037 510 

184 263 

142 974 

2 824 090 

502 880 

1 970 827 

203 098 

147 285 

8 341 511 

1 383 283 

5 928 290 

584 294 

445 644 

7 785 830 

1 267 366 

5 530 538 

535 052 

452 873 

Steuereinnahmen insgesamt 

Außerdem Lastenausgleichsabgaben 

20 067 304 

576 549 

20 491 270 

588 608 

21 090 774 

444 875 

61 649 348 

1 610 032 

55 885 625 

1 469 586 

+) Bundesgebiet einschl. Berlin (West). 

1) Einschi, des Anteils an der Einkommen- und Körperschaftsteuer. •• 2) Grundsteuerbeteiligungsbeträge abgoglichen; 

einschl. GrundsteuerbeihiIfen für Arbeiterwohnstätten» - 3) GewerbesteuerausgleichzuschUsso abgeglichen. 
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2. Verteilung der kassenmäßigen Steuereinnahmen auf Bund, Länder und Gemeinden (Gv.) 

nach Vierteljahren 

1 000 DM 

Land 

Vier- 

tel- 

jahr __ 

Steuereinnahmen 

insgesamt 
des 2) 

Bundes 

der 2) 

Länder 

der 

Gemeinden (Gv.) 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-WUrttemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

3./62 

2./62 

3./61 

3./62 

2«/62 

3./61 

3,/62 

2,/62 

3./61 

3./62 

2. /G2 

3. /61 

3,/62 

2./62 

3./61 

3./62 

2./62 

3./61 

3./62 

2./62 

3./61 

3./62 

2./62 

3./61 

3»/62 

2,/62 

3./61 

3./62 

2. /G2 

3. /61 

3»/62 

2./62 

3./61 

665 579 

615 295 

631 899 

1 953 344 

1 808 873 

1 658 135 

1 890 138 

1 778 702 

1 746 710 

416 597 

407 452 

401 354 

6 517 632 

6 395 149 

5 968 107 

1 679 682 

1 709 106 

1 609 064 

947 012 

892 487 

831 008 

2 960 523 

2 767 683 

2 656 842 

2 852 642 

2 881 681 

2 704 693 

258 370 

231 965 

265 523 

931 163 

992 614 

917 953 

395 925 

364 161 

374 492 

1 379 684 

1 249 757 

1 147 645 

992 919 

918 069 

929 763 

272 335 

264 966 

257 819 

3 453 368 

3 313 527 

3 182 563 

791 634 

794 214 

753 742 

494 846 

457 278 

437 864 

1 464 250 

1 375 443 

1 339 989 

1 420 404 

1 391 854 

1 362 550 . 

126 093 

120 622 

132 285 

629 235 

635 092 

601 509 

182 020 

166 237 

173 644 

439 775 

424 398 

383 299 

614 699 

583 606 

554 417 

103 052 

98 998 

98 869 

2 196 334 

2 181 025 

1 978 541 

631 706 

669 564 

605 286 

303 140 

300 045 

265 140 

1 074 559 

986 661 

932 023 

992 273 

1 050 618 

922 713 

94 805 

80 294 

92 419 

195 537 

243 887 

205 589 

87 634 

84 897 

83 763 

133 885 

134 718 

127 191 

282 520 

277 027 

262 530 

41 210 

43 488 

44 666 

867 930 

900 597 

807 003 

256 342 

245 328 

250 036 

149 026 

135 164 

128 004 

421 714 

405 579 

384 830 

439 965 

439 209 

419 430 

37 472 

31 049 

40 819 

106 391 

113 635 

110 855 

Bundesgebiet einschl. 

, Berlin (West) 3) 3./62 

2./62 

3./61 

21 090 774 

20 491 270 

19 392 476 

11 438 783 

10 895 243 

10 521 409 

6 827 901 

6 785 334 

6 211 941 

2 824 090 

2 810 693 

2 659 126 

1) Ohne Lastenausgleichsabgaben. - 2) Einschl. des Anteils an der Einkommen» und Körperschaftsteuer. - 3) Einschi, 

der nicht Uber Kassen der Länder geleiteten Beträge. 
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3« Kae.t Anmäßige Steuereinnahmen des Bundes, der Länder 
1) 

naoh den regiona 

1 000 

Steuerart 

Bundes- und Landeseteuem zusammen 

Besitz- und Verkehrsteuem 

! 
Sohleswlg. 

| Holstein 

1 

Hamburg 
Nieder¬ 

sachsen 
Bremen 

Nordrhein- 

Westfalen 

577 946 

262 389 

1 819 4S9 

627 332 

1 607 618 

879 333 

375 388 

144 144 

5 649 702 

3 233 600 

Einkommen- und Körpersahaftsteuer 

Lohnsteuer 

Veranlagte Einkommensteuer 

Nicht veranlagte Steuern v. Ertrag 

Körper8ohaftsteuer 

Vermögensteuer 

Erbschaftsteuer 

Grunderwerbsteuer 

Kapltalverkehrsteuern 

Gassi 1schaftsteuer 

Wertpapiersteuer 

Börsenumsatzsteuer 

Kraftfahrzeugsteuer 

Versicherungsteuer 

Rennwett- und Lotter1e9teuer 

Total1satorsteuer 

Andere Rennwettsteuer 

Lotteriesteuer 

Sportwott8teuer 

Wechselsteuer 

Beförderungsteuer 

Personenbeförderung 

Güterbeförderung 

Feuerschutzsteuer 

Notopfer Berlin 

Sonstige 

223 841 

111 926 

88 158 

2 990 

20 767 

6 301 

1 536 

2 338 

697 

614 

0 

84 

18 044 

1 086 

2 839 

12 
35 

2 673 

119 

1 322 

4 087 

986 

3 101 

256 

42 

540 288 

216 489 

182 322 

32 556 

108 921 

36 863 

2 733 

3 682 

4 647 

3 758 

125 

764 

17 428 

9 229 

5 021 

876 

446 

943 

2 757 

2 127 

4 160 

542 

3 618 

211 
942 

0 

753 563 

290 644 

245 503 

36 200 

181 216 

26 743 

4 400 

6 155 

6 421 

2 703 

3 375 

343 

50 734 

5 601 

7 650 

104 

320 

7 226 

M 

3 374 

13 325 

2 388 

10 937 

899 

444 

24 

125 911 

58 641 

47 246 

6 454 

13 569 

6 166 

794 

652 

464 

352 

O 

111 
5 710 

1 181 

1 038 

18 | 

45 . [ 

976 I 
i 

812 , j 

1 304 

120 

1 185 

91 

21 

2 686 137 

1 062 791 

813 127 

175 257 

634 962 

146 175 

22 091 

14 093 

17 652 

12 490 

1 691 

3 471 

132 205 

17 368 

25 821 

3 535 

1 562 

19 952 

772 

11 359 

155 406 

62 385 

93 021 

1 465 

3 829 

Umsatz- und Umsatzausgleichsteuer 138 402 334 713 425 405 61 453 1 612 325 

Umsatzsteuer 

Umsatzausgleichsteuer 

124 348 

14 055 

226 639 401 450 

108 074 23 956 

42 605 1 490 187 

18 847 122 139 

Zölle und Verbrauchsteuern 

(ohne Umsatzausgleichsteuer) 

Zölle 

Tabaksteuer 

Kaffeesteuer 

Teesteuer " 

Zuckersteuer 

Biersteuer 

Branntweinmonopol 

Schaumweinsteugr 

Zündwarenoteuer ^ 

Zündwarenmonopol 

Leuchtmittelsteuer 

Mineralölsteuer 

Sonstige (vorwiegend Salz-, Essigsäure 

Spielkarten- und SüßstoffSteuer) 

177 154 857 414 302 879 169 791 803 777 

21 670 

110 828 

7 784 

69 

2 008 

2 105 

17 597 

13 

547 

257 132 

196 911 

62 445 

1 406 

954 

6 645 

15 347 

36 

0 

22 289 

86 784 

10 106 

2 456 

12 912 

12 882 

42 395 

75 

161 

46 973 

27 086 

50 703 

§10 
75 

4 302 

9 992 

3 

0 

235 381 

17 096 

35 425 

677 

15 910 

62 117 

91 315 

189 

317 

32 

14 500 

66 

316 468 

336 

107 526 

28 

29 796 

4 407 

338 478 

0 2 4 958 22 2 462 

Fußnoten vgl# Seite 10 



und der Gemeinden (Gv.) im 3, Vierteljah’ 1962 

len Aufkommen 

OM 
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noch) 3» KaaoonmäMge Steuereinnahmen des Bundes, ier Länder 

nach dem regiona 

1 000 

| Steuerart 

! 
I.—-  . . 

| ndesteuern' zusammen 

i Grundsteuer A (Land» und Forstwirtschaft) 

Grundsteuer B (Sonstige Grundstücke) 

Baulandsteuer 

Einnahmon 

Rückzahlungen 

Grundsteuerbetei ii gungs- (Ei nnahtnen 

beträgo (Ausgaben 

Grundsteuerbeihilfen für Arbeiter¬ 

wohnstätten 

Gewerbesteuer (Ertrag und Kapital) 

Lohnsummensteuer 

Gewarbasteuerausgleich- (Einnahmen 

Zuschüsse (Ausgaben 

Zuschlag zur Grunderwerbsteuer 

Schankerlaubnissteuer 

Jagd- und Fischereisteuor 

Gemoindegetrftnkesteuer 

Speiseeise teuer 

Kinosteuer 

Übrige Vorgnügungsteuer 

Hundesteuer 

Sonstigo Gemsindesteuern 

Steuerei nnahman i nsqesat.it 

Steuereinnahmen dss Bundes 

Bundes3teuern 

Bundesanteil an Einkommen- und 

Körpersohaftsteuer 

Steuereinnahmen der Länder 

Ländersteuern 

Länderanteil an Einkommen- und 

Körperschaftsteuer 

Steuereinnahmen der Gemeinden (Sv,) 

Außerdem; 

Vermögensabgabe 

Hypothekengewinnabgabe 

Kreditgewinnabgabe 

Schleswig- 

Holstein 
Hamburg 

87 634 1 133 885 

6 910 148 

14 812 14 768 

401 j 
! 

o ; 

115 t 

50 393 ! 

6 233 

6 715 

4 932 

3 240 

331 ; 

40 l 

1 641 i 
I 

0 j 
275 ! 

4.30 

499 j 

531 

104 673 

14 505 

2 361 

2 

854 

691 

605 

Ni eder- 

oachsen 
.. 

282 520 

21 619 ! 
l 

I 
40 656 

886 

20 

32 j 
40 j 

I 

172 j 

191 026 

10 &36 

5 196 : 

3 806 , 

7 901 ; 
i 

973 i 

218 ! 
I 
i 

1 652 
i 

1 828 

2 090 ! 

1 302 

Bremen 

41 210 

• 

4) 
7 188 

19 

22 874 

8 685 

0 

146 

860 

25 

1 198 

205 

195 

106 

Nordrhein« 

Westfalen 

367 930 

9 550 

108 158 

5 153 

163 

85' 

583 164 

124 159 

• 37 311 

34 659 

19 453 

2 847 

454 

3 593 

m 

817 

5 494 

2 515 

665 580 
I 

| 395 925 
i 

317 581 

1 953 344 

1 379 684 

1 190 583 

1 890 138 

992 919 

729 172 

416 598 

272 335 

228 267 

6 517 632 

3 453 368 

2 513 220 

78 345 189 101 263 747 44 069 940 148 

j 182 020 

! 36 524 

439 775 

68 588 

614 699 

124 883 

103 052 2 196 334 

21 211 450 345 

145 497 

87 634 

8 828 

4 340 

483 

351 187 

133 885 

18 546 

3 641 

1 073 

489 816 

282 520 

36 912 

7 785 

2 253 

81 842 

41 210 

4 440 

941 

554 

1 745 989 

867 930 

146 988 

20 261 

10 250 

1) Ausschließlich der auf Landesgesetz beruhenden Steuern einzelner Länder« » 2) Einschi« der Abführungen der Bundes 

«teuer A0 — -} Q — 



und der Gemeinden (Gv.) Im 3, Vierteljahr 1962 

1en Aufkommen 

OM 



4, Kassenmäßige Steuereinnahmen dar Gemeinden (Gv.) im 3. Vierteljahr 1962 nach Ländern 

a) Kreisfreie Städte 

1 000 DM 

Steuerart 

Bundes- 

gebiet 

ohne 

Stadt¬ 

staaten 

j Schlea- 

; wig- 

j Hol- 

i s bei n 

I 
! 

j Nieder- 

:Sachsen 

; Nord- 

| rhein- 

j West- 

j falen 

I | 
I 

; Rhei n- ; Baden- 

Hessen I land- WUrttem- : Bayern Saarland 

Pfalz borg 

Grundsteuer A 

(Land- und Forstwirtschaft) .: 

i 

Grundsteuer B j 

(Sonstige Grundstücke) .. ! 

Baulandsteuer 

Einnahmen ... 

Rückzahlungen 

Grundsteuerbe- (Einnahmen 

tei1igungsbeträge (Ausgaben ; 

| 
Grundsteuerbeihilfen für ! 

Arbeiterwohnstätten ........ : 

Gewerbesteuer (Ertrag und 

Kapi tal) ... 

Lohnsummensteuer 

Gewerbesteueraus- (Einnahmen 

gleichzusohüsse (Ausgaben 

Zuschlag zur Grunderwerbsteuor 

Sohankerlaubnissteuer .. 

Jagd- und Fisohereisteuer ... 

Gemoindogetränkesteuor . 

Speiseeissteuer ............. 

Kinosteuer . 

Übrige VergnUgungsteuor ..... 

Hundesteuer ................. 

r 
Sonstige Gemeindesteuern .... 

Steuereinnahmen .... 

Steueraufkommen .... 

3 166 

176 475 

7 805 

220 

22 

44 

366 

958 616 

118 957 

6 906 

37 617 

29 884 

2 396 

5 

16 700 

621 

5 927 

7 121 

3 474 

326 

154 494 750 338 399! 466 ! 561. 

122 

1 300 886 

1 331 839 

58 

21 087 

5 630 

159 

1 413 

739 

95 

1 081 

111 

139 

146 

34 826 

36 079 

368 

12 

1 
1 

149 

100 167 

8 560 

160 

517 

2 021 

347 

0 

1 490 

1 014 

699 

406 

3 269 

129 

1 643 

7 

136 608 

136 977 

64 

353 201 

89 267 

5 015 

14 574 

10 036 

1 695 

3 

3 462 

426 

3 088 

1 530 

524 291 

533 979 

6 

106 655 

11 467 

834 

10 619 

3 701 

» 

- 27 

0 

2 648 

68 

977 

765 

491 

137 882 

147 675 

9 

47 540 

4 032 

418 

3 167 

1 337 

153 

0 

1 069 

186 

297 

256 

61 078 

63 833 

10 i 56 

16 

123 340 

139 

6 714 

4 047 

0 

1 240 

948 

763 

491 

142 369 

7 610 

133 

1 
i 

5 710 I 

553't 

! 

2 2.39! 

1 323 

117 

326 

254 435 

148 952 '• 254 949 

6 ! 

6 715 ! 21 262 I 67 189 j 18 942 j 8 264! 16 818 ; 35 800 1 484 

293 ; 829 ’ 1 167 i 115 i 

3 41 

70 

l i 
199 339 | 7 287 ! 

181 ; 

614 

393 

26 

47 

36 

9 395 

9 395 



noch: 4. Kassenmäßige Steuereinnahmen der Gemeinden (Gv.) im 3. Vierteljahr 1962 nach Ländern 

b) Kreisangehörige Gemeinden 

1 000 OM 

Steuerart 

Bundes» 

gebiet 

ohne 

Stadt- 

s taaten 

Sohles» i 

| wig- j Nieder» 

j Hol- 

istein 

Nord- j 
rhein- | 

Sachsen I West- j 

! falen 

Hassen 

Rhein« j Baden- i I 

land- |Württem-l Bayern Saarland 

Pfalz | barg i " i 

j Grundsteuer .A 

I {Land- und Forstwirtschaft) . 

j Grundsteuer B 

i (Sonstige Grundstücke) ..... 

Baulandsteuer 

105 940 I 6 756 ) 21 125 j 8 800 ; 10 439 10 913 18 992 27 874 

150 893 ! 8 097 19 394 ! 40 968 i 12 979 12 919 , 28 073 23 580 

Einnahmen .... 

Rückzahlungen 

i Grundsteuerbe- (Einnahmen 

j teiligungsbeträge (Ausgaben 

Grundsteuerbeihilfen für 

Arbeiterwohnstätten.. 

Gewerbesteuer (Ertrag und 

Kapi tai) . 

829 

62 

653 

587 

172 

279 | 

oj 
i 

57; 

518 ; 

9 j 
i 
i 

31 I 
40 ' 

23 

1 885 

35 

503 

4 

329 

1 

895 

11 

136 j 
126 ' 

I 

21 40 

Lohnsummens teuer 

829 696 29 306 , 90 859 229 963 ! 75 865 

44 

Gewerbesteueraus- (Einnahmen 

gleichzuschüsse (Ausgaben 

Zuschlag zur Grunderwerbsteuer 

Schankerlaubnissteuer ....... 

Jagd» und FischereiSteuer .... 

Gemeindegetränkesteuer . 

Speiseeissteuer ... 

Kinosteuer . 

Übrige VergnUgungsteuer ..... 

Hundesteuer ... 

Sonstige Gemeindesteuern ..... 

88 

52 

284 

639 

380 

602 

6 556 

3 519 

2 276 , 34 892 
i 

5 037 I 32 295 

3 290 ; 20 085 

5 679 

38 

4 189 

6 658 

4 213 

964 

Steuereinnahmen .... 

Steueraufkommen .... 

1 193 816 

1 157 553 

560 | 
I 

0 

126 ; 

208 | 

I 
i 

247 ! 

5311! 

162 

636 

965 

568 

131 

374 

2 359 

873 

49 806 

46 769 

138 255 

136 525 

332 442 

320 266 

4 006 

16 725 

8 756 

51 591 

2 400 

7 418 

3 096 

345 

2 

484 

419 

14 

1 041 j 

4 882 

75 : 

215 081 116 538 20 493 

15 925 

11 726 

451 

17 

549 

585 

548 

113 945 

105 981 

107 

4 684 » 

1 908 

770 

213 

626 

476 

529 

1 209 

678 

1 052 

32 

84 565 270 749 

80 244 ! 266 551 

3 076 ; 

21 

1 002 

943 

80 

295 

252 | 197 
l 

401 ! » 

176 990 

174 153 

27 064 

27 063 

1) Einfuhrsteuer der Gemeinde Helgoland. 

13 



noch: 4. Kassenmäßige Steuereinnahmen der Gemeinden (Gv.) Ira 3. Vierteljahr 1962 nach Ländern 

o) Landkreise 

1 000 DM 

Steuerart 

Bundes- 

geb1 et 

ohne 

Stadt¬ 

staaten 

Sohles- ! 

^ wig- JNieder— 

I Hol- |Sachsen 

istein . i 

Nord- 

rhein- 

West- 

falen 

Hessen 

Rhein- 

! land- 

i Pfalz 

Baden- 

Württem¬ 

berg 

Bayern Saarland 

Grundsteuer A 

(Land- und Forstwirtschaft) 

Grundsteuer B 

(Sonstige Grundstücke) .... 

Baulandsteuer 

Einnahmen 

Rückzahlungen 

Grundsteuerbe- (Einnahmen 

tei11gungabeträge(Ausgaben 

Grundsteuerbeihilfen für 

Arbeiterwohnstätten .. 

Gewerbesteuer (Ertrag und 

Kapital) . 

Lohnsummensteuer 

Gewerbesteueraus- (Einnahmen 

gleiohzuschüsse (Ausgaben 

Zusohlag zur Grunderwerbsteuei>' 41 969 

70 

Schankerlaubnissteuer ... 

Jagd- und Fischereisteuer 

Gemeindegetränkesteuer •• 

Speiseelssteuer . 

Kinos teuer ... 

übrige VergnUgungsteuer . 

Hundesteuer ..... 

Sonstige Gemeindesteuern • 

Steuereinnahmen . 

Steueraufkommen a 

47 902 

47 904 

2 762 , 
| 

1 738 j 
I 

13 ! 

j 
| 

I 
234 i 

556 

562 

1 

2 500 

235 

40 

39 

82 

106 

3 003 

3 003 

5 880 

627 

218 

178 

426 

328 

7 657 

7 657 

9 417 

1 152 

451 

17 

48 

112 

11 197 

11 197 

4 153 

123 

239 

4 515 

4 515 

2 696 

451 

235 

3 382 

3 382 

8 304 

3 

274 

15 

8 596 

8 596 

70 

2 

8 025 

172 

261 

13 

8 540 

8 542 

994 

19 

1 013 

1 013 

H - 



5, Kassenmäßiga Einnahmen aus Gemeindosteuern nach ArtÜn und Ländern 

Mi 11« OM 

Steuerart 

Vier¬ 

tel¬ 

jahr 

I i 
I Sehles- > 
i ! 
i wi g- 

: Hol¬ 

stein 

| Nord- 

I Ni eder-' „ rhei n~ 
, Hamburg , Bremen 

Sachsen West¬ 

falen 

Hassen 

Rhoin~' Badon- 

land- iWürttem- 

Pfalz berg 

Bayern 
Saar- 

land 

Bundes-1 

gebiet Berlin1 

ohne (West): 

Berlin I 

Steuern 

insgesamt 

3,/62 

2«/62 

3./61 

87,6 

84,9 

83,8 

133,9 

134,7 
127,2 

282.5 41,2 

277,0 43,5 
262.5 44,7 

867,9 

900,6 
807,0 

|256,3 

245,3 
|250,0 

i149,0 

'135,2 

421,7 

405,6 
1128,0 ! 384,8 

440,0 37,5 

439,2 , 31,0 
419,4 : 40,8 

2 717,7, 106,4 

2 697,1 : 113,6 
2 518,3 I 110,9 

iewerbe- 

steuer 
1), 

irund- 

steuer A 
2) 

Srund- 

steuor B 
,3) 

3./62 

2«/62 

3./61 

3./62 

2./62 

3./61 

3«/62 

2./62 

3./61 

58,4 

58.7 

56.7 

6,9 

7,0 

6,9 

14,9 

13,3 

13,0 

116,8 

118,9 
111,7 

0,1 

0,1 

14.8 

13,5 

12.8 

203,3 

204.5 

188.5 

21,6 

19,6 

20.4 

40,8 

36.5 

38,0 

31,4 

34,2 

34,7 

,a) 

710,0 

745.4 

657.5 

9,5 

9,7 

196,2 107,1 

7,2 108,2 
’ a) 

6,4a) 
6,8 

106,6 

98,9 

196,0 

|198,0 

10,8 

8,3 

9,4 10,6 

32,0 

26,8 

28,1 

: 336,0 

\ 334,5 

90,5 ; 310,0 

97,8 

11,3 

10,2 

9.B 

21,2 

18,3 

19.5 

13,8 

16.6 

44,9 

37,5 

318,4 

! 332,4 

j314,8 

i 
! 28,5 

I 23,9 
i 25,6 

I 

| 59,5 
I 51,0 

i 50,3 

27,8 

23,0 
32,1 

1,0 

0,7 

0,9 

6,4 

5,0 
5,8 

12 105,4 ! 

2 145,5 

1 991,6 

109,3 

95,2 

349.9 

314.9 

309,6 

68.5 

76.3 

73.5 

0,1 

0,0 

0,0 

31.3 

28,8 

28,1 

Sauland¬ 

steuer 

Zuschlag zur 

Grunderwerb¬ 

steuer 

Semei nde- 

getränke- 

steuer 

ergnügung- 

steuer 

Ibrige 
Gemeinde- 

steuern 

: 3./62 

; 2,/62 

: 3./61 

3,/62 

2./62 

| 3./61 

! 3,/62 

!2«/62 

:3./61 
I 

3,/62 
:2./62 

13./61 

'3,/62 

;2./62 

3./61 

0,4 

0,2 

0,0 

2,7 

3,2 

1,6 

1,5 
1,7 

0,7 

0,6 

1,4 

0,8 

0,8 

0,0 

0,0 
0,0 

1.5 
1.6 

1,9 

0,6 

0,6 

0,6 

0,9 
0,8 

0,1 

7,9 

'-7,6 

7.1 

1.7 

2,1 

1.7 

3,9 

5.7 

4,4 

2,5 

2,1 

2,3 

0,9 

1,0 

1,1 

1,2 

1,3 

1,2 

0,4 
0,4 

0,7 

| 

1 0,1 

I 0,1 
i 0,1 

5,0 

3,6 

0,9 

19.5 

17,3 

17.6 

3,6 

4,3 

9,8 

6,3 

8,0 
7,8 

5,8 

5,5 

5,3 

2,1 

0,9 

0,0 

7,9 

6,0 

6,2 

3,1 

3,1 
2,9 

2,9 

2,8 

2,9 

1,5 

1,4 

1,4 

0,6 

0,2 

4,0 

4,2 

1,8 

1,7 

1.9 

1,3 

1,3 

2,1 

1,6 

1.7 

1*6 

1,7 

1,4 
0,0 

12,4 
10,9 

11,0 

1,8 

1,6 

3.6 
3,8 

4.6 

1,9 

2,2 

2,4 

1,5 

1,5 

0,1 

15.6 

14.6 

13,2 

8,8 

7.5 

7.6 

2,8 

2,3 

0,2 

0,0 

1,4 
1,6 

1,2 

5,5 I 

5.5 

5.6 ! 

0,4 

0,5 

0,5 

2,2 , 0,3 

0,2 

0,2 

12,4 

9,0 
1,2 

72.7 

65,5 

64.7 

23.6 

23,1 
20.7 

26,6 

20,3 

31,8 

17,8 

17,5 

17,2 

2.3 

2.4 

2,6 

2,6 

3.3 

2,9 

0,2 
1.4 

2,2 

1,4 
1.4 

1.5 

) Einschi. Lohnsummensteuer, Gewerbesteuerausgleichzuschüsse abgeglichen. - 2) Grundsteuerbeteiligungsbeträge abgeglichen. 

>) Einschi. Grundsteuerbeihilfen für Arbeiterwohnstätten. - 4) Abzügl. Rückzahlungen. — a) Einschi. Grundsteuer A, 

- 15 - 

Bundes- | 

gebiet j 
oinsehl.j 

Berlin ' 

(West) ! 

2 824,1 

2 810,7 I 
2 659,1 | 

2 173,9 

2 221,8 j 
2 068,2 ! 

I 

109.4 

93.3 

100.4 ! 
I 
i 

381,2 | 

343.7 ! 

337.7 

12.4 

9,0 

1,2 

75.1 
67.9 

67,3 

26.2 

26.5 

31.6 

26,8 

29.7 

34,0 

19,2 

18.9 

18.7 



6. Kassenmäßige Steuereinnahmen der Gemeinden (Gv.) 

nach Ländern und Gebiotskorperschaften 

1 000 DM 

1) Abweichungen gegenüber den Veröffentlichungen deo State Landesamtes Nordrhoin-Westfalen durch nachträgliche Berück¬ 

sichtigung der Gebietsstandsänderung (vgl. Fachserie L, Reihe 2, 1, Vj., Seite 4J„ 


